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12. Februar 2021 Nummer 06

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

15. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Das Stiftungswesen der Gemeinde Großröhrsdorf

Ein kalter Wintertag im Februar 1850. Ein Postbote kämpft sich durch den 
verschneiten Winterwald von Pulsnitz nach Großröhrsdorf. In seinem Bo-
tenkorb einen wichtigen Brief an die Gemeinde. In ihm wird der Tod von 
Kantor Wolf angezeigt, der lange in Großröhrsdorf tätig war und seinen 
Ruhestand in Pulsnitz verbrachte. Aber er hinterlässt die stattliche Geld-
summe von 1.800,- Mark mit einem genau festgelegten Verwendungs-
zweck: „Zinsen alljährlich am Todes-
tag (8.2.) an 4-6 Witwen oder nur 
Feuerholzbeschaffung für solche“. 
Am 20.09.1850 stimmt der Gemein-
deausschuss dem Ansinnen zu und 
so entsteht die 1. Stiftung in der Ge-
meinde, die „Kantor-Wolf-Stiftung“.

Es ist der Beginn des Stiftungswe-
sens in Großröhrsdorf. Doch worin 
besteht eigentlich der Sinn einer 
Stiftung? Der Stifter bietet der Ge-
meinde eine Geldsumme an und 
die daraus erwirtschafteten Zinsen 
kommen zur Verteilung. Dies legt 
der Stifter in seinem „Stifterwillen“ 
fest, z.B. für arme Leute, Schulaus-
bildung für arme Kinder usw., dafür 
wird die Stiftung nach ihm benannt. 
Wenn man das Geld direkt einem Projekt hätte zuführen wollen, wäre ein 
Umweg über eine Stiftung nicht vonnöten gewesen. Anfänglich waren 
Stiftungen selten. 1889 stirbt Firmengründer Carl Gottlieb Großmann, 
der eine Summe von 5.000,- Mark für den Bau eines Krankenhauses 
hinterlässt. Seine Erben erhöhen die Summe auf 50.000,- Mark und 
stellen weitere 50.000,- Mark zur Bewirtschaftung des Krankenhauses 
zur Verfügung. Hier wird Folgendes festgelegt: die 50.000,- Mark zum 
Unterhalt werden angelegt. Die daraus erwirtschafteten Zinsen werden 
zu 2/3 verwendet und 1/3 werden 
zur Aufstockung des Grundkapitals 
genutzt, um einmal auf die Summe 
von 100.000,- Mark zu kommen. Je 
höher das Grundkapital um so hö-
her die Zinsen.

Bis zum Beginn des Ersten Welt-
krieges folgen weitere 15 Stiftun-
gen. Das Ende des schrecklichen 
Krieges bringt auch den Menschen 
in Großröhrsdorf Not und Elend. Um 
das abzumildern, werden weitere 
sechs Stiftungen mit hohen Geld-
summen ins Leben gerufen. Das ge-
samte Stammvermögen belief sich 
im Jahr 1922 auf 211.414,50 Mark 
- was für eine stolze Summe. Doch 
nur zwei Jahre später erfolgt die Katastrophe, die Inflation fraß das Geld 
auf. Nach einer geringfügigen Aufwertung durch den Freistaat Sachsen 
stand der Stadt 1926 die Summe von 25.014,29 Mark zur Verfügung. Es 
folgten noch einige Stiftungen, sodass die Summe 1936 auf 52.970,66 
Mark anwuchs. Jetzt erfolgte ein verwaltungstechnischer Akt. Aus den 
31 Einzelstiftungen mit den unterschiedlichsten Stifterwillen wurde drei 
Hauptschwerpunkte gebildet: 

I. Stiftung für Arme
II. Stiftung zur Unterhaltung des Stadtkrankenhauses
III. Stiftung für Schüler
Das jeweilige Stammvermögen wird hier noch einmal genannt und den drei 
Kategorien zugeteilt. Das Ende des Zweiten Weltkrieges mit seinem unge-
heuren Leid und Elend bedeutete nicht das Ende der Stiftungen. Im No-

vember 1948 wurde die Stadt durch 
das Ministerium des Inneren aufge-
fordert sich zu seinen Stiftungen zu 
bekennen und sie wieder aufleben 
zu lassen. In der Gemeindevertreter-
Sitzung vom 21. März 1949 wird be-
schlossen, die örtlichen Stiftungen 
unter dem Namen „Gemeinnützige 
Stiftung städtischer Einwohner“ wei-
ter zu führen. Anhänglich erfolgt 
eine genaue Auflistung der einzel-
nen Stiftungen, wobei zum ersten 
Mal von dem „Dr. Linke Vermächtnis“ 
die Rede ist. Der beliebte Dr. Linke 
verstirbt 1941 und hinterlässt testa-
mentarisch sein Haus Poststraße 1 
der Stadt mit der Zielsetzung, dass 
sein Grab (Äußerer Friedhof) 99 Jah-
re lang unterhalten und gepflegt wird.

Allerdings werden ab 1949 keine weiteren Stiftungen mehr von Privat-
personen ins Leben gerufen. Auch werden die Schwerpunkte anders 
gesetzt. Eine Unterhaltung des Krankenhauses wird nicht mehr benö-
tigt, da die medizinische Versorgung staatlich geregelt wird. Die Stiftung 
für Arme wird zur Unterstützung von kinderreichen Familien eingesetzt 
und die Stiftung für Schüler wird für Freizeitaktivitäten, wie Schnee-
mannverbrennen zum Fasching, Nikolauseinzug oder auch Einigkeitsum-

züge, eingesetzt. Doch das kostet al-
les Geld. Aus Verpachtungen, Mieten, 
Hypothekzinsen, vor allem aus den 
Erbbaupachtverträgen der Massenei-
siedlung, konnten die benötigten 
Summen erzielt werden. Gleichzeitig 
wurde das Vermögen mit 4% Zin-
sen verzinst und das bis 1989. Die 
Direktoren der jeweiligen Schulen 
schlugen die Kinder aus den kinder-
reichen Familien vor und es wurden 
jeweils 50,- DDR-Mark ausgezahlt. 
Die Einigkeitsumzüge kamen Ende 
der 60er Jahre zum Erliegen, nur 
1980 (300 Jahre Bandweberei) und 
1984 (35 Jahre DDR) erfolgte noch 
einmal ein Umzug. So blieb es bei 
den Kosten für Nikolauseinzug und 

Schneemannverbrennen. Auch die oben genannten Geldzuführungen 
gingen zur Neige. Bei einer Revision in der Stadtverwaltung 1988 wurde 
festgestellt, dass das Haus Dr. Linke mit seinen Mieteinnahmen und Un-
terhaltungsausgaben nichts in der Stiftung zu suchen hat, da es nur ein 
Vermächtnis war. Die Mieteinnahmen sind der Kommunalen Wohnungs-
verwaltung zuzuführen, was ab Februar 1989 auch geschah.
Fortsetzung folgt...	 Henry Honomichl

Henry Honomichl hat sich mit dem Stiftungswesen der Gemeinde Großröhrsdorf 
beschäftigt und dazu auch in alten Akten geforscht.

Abschrift „Stifterwillen“ Carl Großmann Stift
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	13.02.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	14.02.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32	 03578-318020
	15.02.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
	16.02.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
	17.02.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
	18.02.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664
	19.02.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	20.02.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

13.02.	 9	 -	 11	 Uhr	 Hr. Dipl.-Stom. Hein	 03578/315874
					     Alte Schulstr. 16, OT Biehla, Kamenz
14.02.	 9	 -	 11	 Uhr	 Hr. Dipl.-Stom. Hein	 03578/315874
					     Alte Schulstr. 16, OT Biehla, Kamenz

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

12.02.		 -	 19.02.	 Frau TÄ Junkert, Radeberg,
				    Tel. 0160/1252984

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Öffentliche Bekanntmachungen

Stadtnachrichten
Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rath-
ausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung 
Niederschlagswassergebühr

Niederschlagswassergebühr für den Eigenbetrieb 
„Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf

Die Niederschlagswassergebühr der Entsorgungsgebiete Großröhrs-
dorf und Kleinröhrsdorf für das Jahr 2020 wird hiermit durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Vorauszahlungen 2021 gelten die Fälligkeiten in den bekanntge-
gebenen Bescheiden.
Grundlage für die Erhebung der Niederschlagswassergebühr 2021 sind 
die zuletzt zugesandten Niederschlagswassergebührenbescheide, mit 
dem Vermerk: „Dieser Bescheid ist bis zur nächsten Änderung gültig.“
Für den Gebührenschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Niederschlagswassergebührenbescheid 
zugegangen wäre.
Für den Gebührenschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zugesand-
te Gebührenbescheid mit  seinem Weitergeltungsvermerk die Gültigkeit 
behält.
Diese Bekanntmachung gilt als Zahlungsaufforderung.

Niederschlagswassergebühr für den Eigenbetrieb 
„Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde:

Die Niederschlagswassergebühr der Entsorgungsgebiete Bretnig und 
Hauswalde für das Jahr 2020 wird hiermit durch öffentliche Bekanntma-
chung festgesetzt.
Für die Vorauszahlungen 2021 gelten die Fälligkeiten in den bekanntge-
gebenen Bescheiden.
Grundlage für die Erhebung der Niederschlagswassergebühr 2021 sind 
die zuletzt zugesandten Niederschlagswassergebührenbescheide, mit 
dem Vermerk: „Dieser Bescheid ist bis zur nächsten Änderung gültig.“
Für den Gebührenschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Niederschlagswassergebührenbescheid 
zugegangen wäre.
Für den Gebührenschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zugesand-
te Gebührenbescheid mit seinem Weitergeltungsvermerk die Gültigkeit 
behält.
Diese Bekanntmachung gilt als Zahlungsaufforderung.

Für beide Eigenbetriebe gilt die folgende Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrs-
dorf, Rathausplatz 1 in 01900 Großröhrsdorf einzulegen.
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit Ablauf des Tages, an dem die öffent-
liche Bekanntmachung bekannt gegeben worden ist.  
Auch wenn Sie Widerspruch einlegen, müssen Sie die angeforderten 
Beträge fristgerecht zahlen (§ 80 VwGO). Wenn Sie verspätet zahlen 
wird nach den gesetzlichen Vorschriften ein Säumniszuschlag erhoben. 
Außerdem entstehen ggf. Kosten für die Zwangsvollstreckung (AO).

	 Eigenbetrieb	 Eigenbetrieb
	 „Abwasserbeseitigung“	 „Abwasserbeseitigung“
	 Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf	 Bretnig/Hauswalde

	 gez. Säring	 gez. Säring
	Kaufmännische Betriebsleiterin	 Kaufmännische Betriebsleiterin

Informationen zu einer Sitzung

Die 13. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am

	 Donnerstag, dem 18.02.2021 um 19.30 Uhr
	 in der Festhalle Großröhrsdorf, Am Festplatz 1

statt. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.
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Stadtnachrichten

Rathausstraße 12a	 3-Raum-Wohnung, ca. 58,84 m² WFL im 3. OG li
	 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinder-

zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
	 Miete: 5,80 €/m² KM + NK

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi. 17 bzw. telefonisch unter
035952/28323

Hort in der Praßerschule

Hallo liebe Kinder und liebe Eltern,

lange haben wir viele von euch nicht mehr gesehen, aber aus den Au-
gen heißt ja nicht aus dem Sinn.
Wir bereiten in dieser Zeit viele schöne Dinge für Euch vor und arbeiten 
Sachen auf, die im Alltag sonst immer etwas zu kurz gekommen waren.
Eure Portfolios freuen sich über neue Inhalte, die vielen Spielsachen 
sind neu sortiert und warten auf Eure Rückkehr.
Gemeinsam haben wir neue Angebote geplant und hoffen darauf, diese 
bald mit Euch gemeinsam durchführen zu können.
Die Notbetreuung lässt sich nicht mit dem normalen Schul- und Hort-
alltag vergleichen. Die wenigen anwesenden Kinder sind in A-/B-/C-
Gruppen jeweils 1. bis 4. Klasse aufgeteilt. Am Vormittag haben sie die 
Möglichkeit ihre Homeschooling Aufgaben unter Aufsicht einer Lehrerin 
oder eines Lehrers zu erledigen und ab Mittag darf dann im Hort ge-
spielt werden. Sicherlich ist Euer Tag ähnlich gestaltet.
Wer Lust und Zeit hat, kann gern einen Brief über seinen Alltag zu Hau-
se für das eigene Portfolio gestalten. So habt Ihr später mal eine Erinne-
rung an diese, für uns alle schwierige Zeit. Dabei sind Eurer Kreativität 
keine Grenzen gesetzt.
Wir freuen uns jetzt schon, wenn wir Euch bald wiedersehen dürfen und 
alle zusammen Spielen, Lernen und die Welt neu entdecken können.
Ihr fehlt uns sooo sehr!!!  Euer Hortteam.
Unseren großen Respekt und Dank an alle Eltern die im Moment mit 
Homeoffice, Homeschooling und dem „normalen“ Alltagswahnsinn alles 
so toll meistern!

Aktion „Kinder helfen Kindern“

Das haben wir gemeinsam geschafft! 

Liebe Helferinnen und Helfer,
Das Jahr 2020 hatte jede und jeden von uns auf individuelle Weise he-
rausgefordert. Viele von uns hatten unterschiedliche Mehrbelastungen 
zu tragen, egal ob in beruflicher oder privater Hinsicht. Dennoch haben 
wir das gemeinsame Ziel und unsere Aufgaben für mehr Gerechtigkeit, 
Mitgefühl und Liebe in unserer Einen Welt nicht aus den Augen verloren. 
Wie erwartet ist die Zahl der Pakete deutlich geringer als in den Vorjah-
ren. Vor dem Hintergrund der unterschiedlichsten Herausforderungen 
und Unsicherheiten, die wir als Gesellschaft, als Kinder-helfen-Kindern-
Team und als Privatpersonen gemeistert haben, sehen wir die bundes-
weiten, liebevoll gepackten und verzierten 26.942 Pakete dennoch als 
großen Erfolg an! Davon wurden im Rödertal und umliegenden Orten 
163 Pakete gesammelt. 
In einer solchen Zeit ist Menschlichkeit und Mitgefühl sowie Miteinander 
das Wichtigste, was wir alle täglich tun können. Für das Engagement bei 
der “Aktion Kinder helfen Kindern” im letzten Jahr möchten wir deshalb 
besonders ein herzliches DANKE sagen! Wir sind froh, dass wir auch 
im letztem Jahr eine weitere “Aktion Kinder helfen Kindern” umsetzen 
konnten. Noch vor wenigen Monaten war das keine Selbstverständlich-
keit für uns. Außerdem sind wir sehr dankbar, dass auch wieder viele 
kleine und große Helferinnen und Helfer tatkräftig, in den Kindergärten 
und Schulen an der Aktion mitgewirkt haben. Ohne euch wäre all das 
nicht möglich gewesen. Gerne kann ich auch wieder vorbei kommen, 
um die Aktion vorzustellen und eure Fragen zu beantworten. (Aktions-
gruppe_Roedertal@t-online.de)
Auch im Namen der beschenkten Kinder ein riesiges Dankeschön! 
In den Zielländern haben die von euch gepackten, gesammelten, kont-
rollierten und transportierten Pakete viel Freude ausgelösen.  

Karsten Kühne
Aktionsgruppe KhK Rödertal

Stadtnachrichten

Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.11.2020
2.	Anfragen der Bürger
3.	Beratung und Beschlussfassung der Sitzungstermine für das Jahr 

2021
4.	Informationen des Ortsvorstehers
5.	Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Aus der 13. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Zu seiner Sitzung am 2. Februar hatte der Technische Ausschuss wie-
der über eine Vielzahl von Bauanträgen zu beraten.
Dabei gaben die Mitglieder des Technischen Ausschusses mehreren 
Anträgen zur Errichtung von Nebengebäuden ihr gemeindliches Einver-
nehmen. So kann nun auf dem Röderweg im Ortsteil Bretnig der Ersatz-
neubau einer Doppelblechgarage errichtet werden. Auch der Errichtung 
eines Gartenhauses in Holzbauweise auf der gleichen Straße stimmte 
der Technische Ausschuss zu. Des Weiteren kann ein Schuppen auf 
dem Kirchweg im Ortsteil Hauswalde sowie eine Überdachung zur La-
ger- und Abstellfläche auf der Bischofswerdaer Straße im Ortsteil Bret-
nig errichtet werden. 
Ebenso stimmte der Technische Ausschuss zwei Bauvoranfragen zu. 
Der Vorbescheid nach § 75 SächsBO ist ein für den Bauherrn wichtiges 
Instrument zur Vorabklärung von Einzelfragen der baurechtlichen Zuläs-
sigkeit eines Vorhabens bevor es zum Beispiel zu kostenintensiven Pla-
nungsleistungen kommt. So hatte der Technische Ausschuss dem Bau 
von zwei Einfamilienhäusern straßenbegleitend auf der Langen Straße 
sowie dem Neubau eines Bungalowgebäudes auf der Adolphstraße 
nichts entgegenzusetzen.
Des Weiteren stimmte der Technische Ausschuss den Bauanträgen für 
jeweils ein Einfamilienhaus auf der Zeppelinstraße in Großröhrsdorf, der 
Seeligstädter Straße und auf der Kirchstraße jeweils im Ortsteil Bretnig zu.
Ebenso erhielten zwei Anträge auf Umnutzung von Geschäftsräumen ihr 
gemeindliches Einvernehmen der Mitglieder. Die Geschäftsräume des 
ehemaligen Friseursalons auf der Bandweberstraße sollen noch in die-
sem Jahr zu Wohnräumen umgebaut werden. Zudem können nun zwei 
Ladeneinheiten einer ehemaligen Bäckerei in der Philippstraße zu zwei 
Wohnungen im Erdgeschoss erweitert werden.
Auch dem Antrag der Coppenrath Feingebäck GmbH für den Anbau 
eines Werkstattgebäudes an die bestehende Produktionshalle der Con-
fiserie Mellina GmbH stimmte der Technische Ausschuss zu.
Ein weiterer Bauantrag beinhaltete die Tektur eines bereits genehmigten 
Bauantrages auf der Bandweberstraße. An dem zu sanierenden Mehr-
familienhaus soll nun noch eine Balkonanlage errichtet werden. Zudem 
können im Seitengebäude mangels schlechter Bausubstanz nur die Sei-
tenwände erhalten bleiben, was eine Neuaufteilung der entstehenden 
Wohnung nach sich zieht. 

Wohnungsangebote

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht folgen-
de Vermietungsangebote aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Lutherstraße 39	 3-Raum-Wohnung, ca. 58,25 m² WFL im EG re
	 Küche, Bad (Dusche), Wohnzimmer, Schlafzim-

mer, Kinderzimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
	 Miete: 5,80 €/m² KM + NK

Ohorner Weg 4	 3-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 1. OG li
	 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinder-

zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
	 Miete: 5,80 €/m² KM + NK

Rathausstraße 12	 3-Raum-Wohnung, ca. 58,84 m² WFL im 3. OG li
	 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinder-

zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
	 Miete: 5,80 €/m² KM + NK
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Vereine und Verbände

TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021

Der Vorstand der TSG Bretnig-Hauswalde e.V. möchte alle Vereinsmit-
glieder recht herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung einladen.

Termin:	 Freitag, 26.03.2021
Ort:      	 Turnhalle Bretnig,  Kirchstr.5    
Zeit:	 19.00 Uhr

Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den Versammlungsleiter
2.	Rechenschaftberichte 
	 a) Vorsitzender  
	 b) Abteilungsleiter
	 c) Schatzmeister
	 d) Revisionskommision
3.	Diskussion
4.	Beschlussfassung über die Beitragssenkung im 1. Halbjahr 2021
5.	Ehrung von Mitgliedern
6.	Schlusswort
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme aus allen Abteilungen. 
Speisen können leider nicht ausgegeben werden.
Freigetränke sind wie letztes Jahr vorhanden.

Steffen Raasch 1. Vorsitzender

14. Februar – Estomihi (Sonntag vor der Passionszeit)
Großröhrsdorf: 	 09:00	 Gottesdienst zum Thema „Ehe leben, gestal-

ten und genießen“ mit Gelegenheit zur per-
sönlichen Segnung

Hauswalde: 	 10:00	 Kain und Abel
Kleinröhrsdorf: 	 10:30 	 Gottesdienst zum Thema „Ehe leben, gestal-

ten und genießen“

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

„Ehe leben, gestalten und genießen“

zwei Gottesdienste zu diesem Thema
am Sonntag, den 14. Februar 2021 in unseren beiden Kirchen: 

um 9:00 Uhr in Großröhrsdorf und um 10:30 Uhr in Kleinröhrsdorf 

Unsere Gemeinde lädt wie schon in den vergangenen Jahren zu diesem 
Thema in unsere beiden Gottesdienste ein. 
Die Ehe ist die kleinste Zelle der Gesellschaft und aus der Sicht des 
christlichen Glaubens eine große Gabe Gottes. Sie ist der Bund für das 
Leben und wird bewusst von uns Christen vor Gottes Angesicht ge-
schlossen und von ihm gesegnet. Viele Ehen müssen Krisen und große 
Belastungen aushalten und bewältigen. Wir sind aufgefordert, unsere 
Ehebeziehungen aktiv zu gestalten und in unsere Freundschaft als Paar 
zu investieren. Dieses „gemeinsam auf dem Weg sein“ bedeutet auch, 
Zweisamkeit zu erleben und zu genießen.
Zu den Gottesdiensten 14.02. 2021 wird das Thema Ehe aus biblischer 
Sicht beleuchtet und im Mittelpunkt  der Verkündigung, des Gebetes 
und der Seelsorge stehen. Für die Ehepaare, aber auch für Einzelne, 
gibt es wieder dort die Gelegenheit, sich persönlich segnen zu lassen.

Pfarrer Stefan Schwarzenberg und Ehepaar Ulla und Thomas Drossel

Mitteilung über den Start in den 
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeindebund Massenei 

Mit dem Beginn des neuen Jahres startete der gemeinsame Kirchge-
meindebund Massenei. Als Kirchgemeindebund rückten nun die vier 
Kirchgemeinden in dieser Region enger zusammen: Die Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Arnsdorf-Fischbach-Wallroda, die Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Bretnig-Hauswalde-Rammenau, die Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Großharthau mit Seeligstadt, Schmiedefeld und Frankenthal sowie die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf. Geographisch 
liegen alle vier Kirchgemeinde rings um den Masseneiwald. Deshalb 
trägt der Kirchgemeindebund diesen Namen. 
Der Großröhrsdorfer Pfarrer Stefan Schwarzenberg ist von der sächsi-
schen Landeskirche für den Kirchgemeindebund mit der Pfarramtslei-
tung beauftragt worden. 
Welche Veränderungen sind damit verbunden? Die im September ge-
wählten Kirchenvorstände bleiben bestehen, aber der Kirchgemeinde-
bund bekommt einen eigenen Vorstand. In ihm sind die 4 Pfarrer und für 
jede Kirchgemeinde ein Laie vertreten. Hier sind die Vorsitzenden oder 
stellvertretenden Vorsitzenden der Kirchvorstände gemeint. 
Die konstituierende Sitzung soll am Dienstag, den 23.02. 2021, im Ge-
meindesaal in Rammenau stattfinden. 
Zunächst wird sich an der praktischen Gemeindearbeit auch im neuen 
Kirchgemeindebund nicht so viel ändern. Die größeren Veränderungen 
gibt es zunächst in der Verwaltung, So sind nun alle kirchlichen Mit-
arbeiter beim Kirchgemeindebund angestellt. Die Finanzen ordnen die 
vier Kirchgemeinden nun  in einem gemeinsamen Haushalt des Kirchge-
meindebundes.  Noch befindet sich die Verwaltung des Kirchgemeinde-
bundes mit Sitz in Großröhrsdorf im Aufbau. Viele Dinge müssen dazu 
noch geklärt werden. Das Ziel dieser Strukturveränderung ist die Vielfalt 
und Schönheit der vier Ev.-Luth. Kirchgemeinden für die Menschen, die 
sie brauchen, auch so eigenständig wie möglich, erhalten zu können. 
Auf diesem Weg soll trotz sinkender Mitgliederzahlen so viel Kirche wie 
möglich vor Ort erhalten bleiben.

Stefan Schwarzenberg, Pfarrer in Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf

Kirchliche Nachrichten

Die Bande der Liebe werden mit 

dem Tod nicht durchschnitten.

				           Thomas Mann

Nachdem die langjährige Freundin unserer Familie,

meine Patentante

Isolde Riß

auf dem Jenaer Nordfriedhof ihre letzte Ruhestätte gefunden hat, ist 

es mir ein Herzensanliegen allen, die sich liebevoll an sie erinnert 

haben, Dank zu sagen.

Ich danke allen, die ihr im Leben helfend zur Seite standen, 

ihren freundlichen Nachbarn, vor allem Christa und Heinz Marks, 

den Schwestern und Pflegern des WB 1 und allen Verwaltungsmitar-

beiterinnen im „pro seniore“ Großröhrsdorf sowie 

ihren Hausärztinnen Frau Dr. Jenatschek und Frau Dr. Siepker.

Ebenso herzlich danke ich dem Bestattungsinstitut Schuster in 

Großröhrsdorf vor allem Frau Kaiser, und Zeitlos Bestattungen in Jena 

dafür, dass sie auch in  schwierigen Zeiten ein würdevolles Abschied-

Nehmen ermöglicht haben.

	 Im Namen aller Verwandten, Freunde und Bekannten

	 Dr. Dietmar Ebert

Großröhrsdorf und Jena, im Februar 2021

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 24 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten
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Was man tief in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch den Tod verlieren.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem lieben Cousin

Gerd Michel
*24.02.1943     †21.01.2021

Im lieben Gedenken

Seine Cousinen und Cousins

mit Familien

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

Großröhrsdorf, im Februar 2021

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von unserem

Rainer Lohse
*30.12.1952        †02.02.2021

In bleibender Erinnerung

Seine Schwester Christine und Thomas

Sein Bruder Andreas

Die Trauerfeier findet auf Grund der aktuellen Situation im engsten

Familienkreis statt.

Hauswalde, im Februar 2021

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

 von Beamern, Flachbildschirmen 



Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.deWir sorgen dafür, 
dass es Ihnen besser geht.

• Grund- und Behandlungspflege
• Durchführen von medizinischen 
 Verordnungen von Ihrem Hausarzt
• Hilfestellung bei Krankenhaus-Entlassungen
• Freizeit- und Betreuungsleistungen
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegrad

Suche Haus von Privat  Tel. 035955/299771

Vermiete ab 01.04.2021 2-Raum-Wohnung 50 m² WFL, 1. OG,, Flur, Küche, Schlafzimmer, Wohnzim-
mer, Bad m. Wanne u. Wama-Anschluss, Keller. teilmöbliert, Miete 5,50 €/m² kalt + NK
Schink, Bischofswerdaer Str., Bretnig, Tel. 035952-30220

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!
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Die Gottlieb Binder GmbH & Co. KG ist eine 1798 gegründete, 
familiengeführte, weltweit erfolgreiche Unternehmensgruppe, 
die sich auf die Herstellung repositionierbarer Befestigungs-
systeme spezialisiert hat.

Wir suchen ab sofort für unsere Gesellschaft
Binder Kletten-Haftverschluss-Systeme GmbH
am Standort Großröhrsdorf (OT Bretnig): 

•	 Maschinenführer (m/w/x)
•	 Produktionsmitarbeiter (m/w/x)
•	 Auszubildende zum Maschinen- u. Anlagenführer 

– Textil (m/w/x) (ab September 2021)
•	 Auszubildende zum Produktionsmechaniker - 

Textil (m/w/x) (ab September 2021)

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung vorzugsweise per E-Mail an 
bewerbung@binder.de oder postalisch an unseren Hauptsitz 
Gottlieb Binder GmbH & Co. KG, Bahnhofstraße 19, 71088 
Holzgerlingen.

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Nicht nur sauber, sondern rein muss es sein!
Eine schreckliche Vorstellung, aber in Haushalten leider häufig 
Realität: Das Wasser kommt zwar optisch klar aus der Leitung, 
aber rein ist es dennoch nicht. Gesundheitsschädliche Ver- 
unreinigungen kann man nämlich mit bloßem Auge nicht 
erkennen. Eine einfache Wasser-Analyse durch unsere 
Apotheke kann Ihnen die Gewissheit verschaffen, dass Ihr 
Leitungswasser auch wirklich Trinkwasser-Qualität hat.

Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gern.

Elefant
Wasser

untersucht
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25 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice
Ve

rk
au

f

Pulsnitzer Straße 35 - Großröhrsdorf

Am Sonntag ist Valentinstag!
Wir haben für Sie liebevolle kleine 

Blumenpräsente vorbereitet.
Fr 900 - 1800    Sa 900 - 1200   So 900 - 1100 

Tel. 31148 / 01520 2993528

Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)

Du bist ein leidenschaftlicher Koch/eine leidenschaftliche Köchin oder 
ein herzlicher Gastgeber/eine herzliche Gastgeberin?
 Dann suchen wir genau Dich im Kulturhaus Großröhrsdorf!

Wir suchen von der

Spülkraft bis zum Küchenchef
ein komplett neues Team.

Wir bieten ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet bei leistungsge-
rechter Bezahlung.
Wenn Du neugierig geworden bist, sende uns Deine aussagekräftige Be-
werbung zu oder rufe uns an und stelle Deine Fragen.

Kulturhaus Großröhrsdorf	 Mail: gastronomie@roedersaal.de
Rödertalplatz 1	 Tel.: 0173 9166030
01900 Großröhrsdorf 
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Abholservice
11-14 und 17-20 Uhr!

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!RA
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 Telefon. Bestellannahme unter

                03 59 52/41 48 85
Bleiben Sie gesund!

• Fliesenverlegung
• Trockenbau
• Laminatverlegung

• Raufaserarbeiten (Instandsetzung)
• Natursteinteppich
 (4 Körnungen, 14 Farben)

Natursteinteppich (Marmor)
für Balkone und Terrassen

Mario Köhler - Karolinenstr. 11 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig
www.vom-bretniger-land.de - Tel. 01 74 - 3 24 49 02

seit 2002


